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Kern: Die Diskriminierung der Gesellschaftswissenschaften ist ein
schwerer Fehler

Zur Kritik des Philologenverbands an der mangelnden Berücksichtigung der Gesellschaftswissenschaften
in der geplanten gymnasialen Oberstufe sagte der bildungspolitische Sprecher der FDP/DVP-
Landtagsfraktion, Dr. Timm Kern:

„Der Philologenverband hat Recht. In den Planungen der Kultusministerin für die neue gymnasiale
Oberstufe werden die Gesellschaftswissenschaften geradezu diskriminiert. Für Gemeinschaftskunde und
Geographie ist nur ein gemeinsamer Basiskurs mit je zwei Stunden in nur jeweils zwei Halbjahren
vorgesehen. Zudem soll bei der Wahl der drei Leistungsfächer eine Kombination mit zwei
Gesellschaftswissenschaften ausgeschlossen sein. Damit konterkariert die Kultusministerin ihr eigenes
Vorhaben, mehr individuelle Schwerpunktsetzungen zu ermöglichen. Außerdem verkennt sie, dass die
Stärkung der politischen Bildung das Gebot der Stunde ist – und deren Schwächung ein schwerer Fehler.
Die FDP/DVP Fraktion fordert die Kultusministerin und ihre grün-schwarze Regierungskoalition auf, über
die Oberstufenreform am Gymnasium nicht am Parlament vorbei zu entscheiden. Wir werden das Thema
jedenfalls im Landtag aufgreifen und haben bereits im Februar 2018 einen Antrag dazu gestellt
(Landtags-Drucksache 16/3435).“


